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Photogrammetrie/Fernerkundung

ximum bei 0.15, was auf das fast

vollständige Fehlen grünen Blattanteils
schliessen lässt. Bei genügender Feld-

grösse, wodurch Mischpixel von
unterschiedlichen landwirtschaftlichen Flächen

minimiert werden können, ist die Herleitung

von feldspezifischen Vegetationsparametern

aus HYPERION-Daten möglich.

Schlussfolgerungen
Aufgrund des phänologischen Zustands

vieler landwirtschaftlicher Kulturen Mitte
August konnte das Potenzial, welches ein

hyperspektraler, Operationen verfügbarer,
satellitengestützter Sensor wie HYPERION

in sich birgt, in dieser Studie nicht
vollständig ausgeschöpft werden. Es hat sich

aber gezeigt, dass in einem typischen
schweizerischen Landwirtschaftsgebiet,
das durch kleinräumige Feldstrukturen

geprägt ist, mit Daten eines Sensors mit
30 m Bodenauflösung
Landnutzungsklassifikationen durchgeführt werden

können, wobei jedoch Mischpixel zu grossen

Problemen führen. Speziell im Falle

der objekt-basierten Klassifikationsmethode

konnte die Stärke dieses Ansatzes,
der Textur und lokalen Kontext miteinbezieht,

aufgrund der zu geringen räumlichen

Auflösung von HYPERION im Ver¬

gleich zur Grösse typischer Strukturen

(z.B. Pflanzenreihen) und der in der Regel

nicht vorhandenen relationalen

Eigenschaften einzelner Felder nicht voll

ausgeschöpft werden.
Die geringen spektralen Unterschiede

zwischen den verschiedenen Landnutzungen

zum Aufnahmezeitpunkt Hessen

ihrerseits den hyperspektralen
Klassifikationsansatz nicht in seiner vollen Stärke

einsetzen. Spektraldaten aus der
Wachstumsphase der meisten landwirtschaftlichen

Kulturen, etwa im Juni, würden die

Resultate markant verbessern. Die Schätzung

biogeophysikalischer und -chemischer

Parameter aus HYPERION-Daten

innerhalb klar definierter Felder kann

hingegen als erfolgreich bezeichnet werden.
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Wandeln Sie Ihr INTERLIS-Datenmodell in ein UML-Diagramm. Oder umgekehrt. Software herunterladen, testen.

Ihr Datenmodell als Diagramm!
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